
Fachpraktiker/in für Friseur

Berufstyp Ausbildungsberuf für besondere Personen-
gruppen

Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Kam-
merregelungen gemäß §66 Berufsbildungsge-
setz (BBiG)/§42r Handwerksordnung (HwO)

Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule oder Einrichtung der 

beruflichen Rehabilitation

Was macht man in diesem Beruf?
Fachpraktiker/innen für Friseur empfangen und betreuen Kunden und informieren sie über die ange-
botenen Friseur- und Kosmetikdienstleistungen, wie z.B. die Haar- und Kopfhautpflege.
Fachpraktiker/innen für Friseur schneiden die Haare ihrer Kunden und nehmen die Gestaltung und 
Umformung vor. Auch die Färbung von Haaren nehmen sie vor. Die verwendeten Geräte reinigen und 
pflegen sie.
Außerdem tragen sie Make-up auf und gestalten die Nägel ihrer Kunden.

Wo arbeitet man?

Beschäftigungsbetriebe:
Fachbetriebe des Friseurhandwerks

Arbeitsorte:
• Friseursalons
• Verkaufsräume

Was ist wichtig?

Anforderungen:
• Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung (z.B. bei der Betreuung von Kunden)
• Gute körperliche Konstitution (z.B. beim Haareschneiden längere Zeit stehen)
• Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Arbeit mit Scheren und Spezialmessern)

Schulfächer:
• Werken/Technik (z.B. beim Haareschneiden unterschiedliche Scheren verwenden)
• Deutsch (z.B. zum Führen von Verkaufsgesprächen)
• Kunst (z.B. zum Gestalten von Frisuren, Kosmetik und Maniküre)

Welche Voraussetzungen braucht man für die Ausbildung?
Die Ausbildung zum Fachpraktiker beziehungsweise zur Fachpraktiker/in für Friseur kann man auch 
ohne Schulabschluss beginnen.
Die Agentur für Arbeit stellt fest, wer sich dafür eignet.
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Was lernt man in der Ausbildung?
Die Auszubildenden lernen beispielsweise:

• wie man Kunden empfängt und serviceorientiert betreut
• wie man auf Erwartungen und Wünsche der Kunden eingeht
• welche Möglichkeiten es zur Haar- und Kopfhautpflege gibt
• wie man Schneidetechniken auswählt und Haarschnitte durchführt
• wie man Frisuren gestaltet und umformt
• wie man Haare färbt
• wie man Make-up aufträgt und Nägel gestaltet
• wie man den Arbeitsplatz einrichtet und pflegt
• was man über die Reinigung, Desinfektion und Pflege von Geräten, Maschinen und Werkzeugen 

wissen muss
• welche Arten, Ziele, Aufgaben und Zielgruppen der Werbung es gibt
• wie man Waren verkaufswirksam präsentiert und wie man Dekorationsmittel einsetzt
• wie man Mittel zur Kundenbindung nutzt

Weitere Informationen

Alles über die Welt der Berufe

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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